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A Zielsetzung  
Die Fashion Outlet Grundbesitz GmbH & Co. KG plant die Erweiterung des Factory -Outlet -

Centers Montabaur The Style Outlets am bestehenden Standort in der Stadt Montabaur. Die 

geplante Erweiterung um ca. 11.800 m² Verkaufsfläche für ca. 65 neue Ladeneinheiten wird 

voraussichtlich im Stil des bestehenden Factory -Outlet -Centers umgesetzt , wobei  die Ver-

kaufsflächen im Erweiterung sbereich teilweise auf zwei Ebenen realisiert werden sollen.  

Zusätzlich ist im Zuge der Erweiterung noch die Errichtung von ca. 5.360 m² neuer Büroflä-

chen im Obergeschoss des FOC -Gebäudes vorgesehen.  

Ziel der Wirtschafts - und Tourismusstudie zum Factory -Outlet -Center Montabaur The Style 

Outlets ist es, die Bedeutung des Factory -Outlet -Centers Montabaur The Style Outlets für 

die regionale Wirtschaft darzustellen und bestehende positive Wechselwirkungen mit der 

Tourismuswirt schaft in der Region zu identifizieren sowie Möglichkeiten aufzuzeigen, diese 

Wirkungen noch weiter zu intensivieren.  

Hinsichtlich der regionalen Tourismuswirtschaft enthält die  vorliegende S tudie Aussagen  

¶ zur Bedeutung d es Factory -Outlet -Centers Montaba ur The Style Outlets als shop-

pingtouristische Attraktion im regionalen Tourismus,  

¶ zu bestehenden touristischen Kooperationen und Synergien, die zur Stärkung der 

regionalen Tourismuswirtschaft beitragen , 

¶ Handlungsempfehlungen für eine zukünftig intensivere Vernetzung und Vermark-

tung, um Potenziale für die Tourismuswirtschaft in der Region zu nutzen.  

Darüber hinaus untersucht die Wirtschafts - und Tourismusstudie, welche regionalökono-

mischen Effekte durch die wirtschaftlichen Aktivitäten des Factory -Outlet -Centers Monta-

baur The Style Outlets in der Standortregion bewirkt werden und enthält eine Abschätzung 

zu den voraussichtlich en ökonomischen Effekten in der Standortregion durch die geplante 

Erweiterung.  

Im Rahmen einer Wertschöpfungsanalyse  werden auf Basis der Daten für ein Betriebsjahr  

¶ die regionalen Wertschöpfungseffekte durch Ausgaben im laufenden Betrieb des 

Factory -Outlet -Centers Montabaur The Style Outlets (durch Vorlei stungsbezug 

und Personalkosten),  

¶ die regionalen Wertschöpfungseffekte durch Ausgaben von Tagesbesuchern, die 

außerhalb des Factory -Outlet -Centers Montabaur The Style Outlets getätigt wer-

den, 

bestimmt sowie eine Abschätzung möglicher zusätzlicher Wertschöpfungs - und Beschäf-

tigungseffekte auf d ie Standortregion durch die geplante Erweiterung des Factory -Outlet -

Centers Montabaur The Style Outlets vorgenommen.  

Mögliche Auswirkungen der Coronapandemie auf den Einzelhandel und die Tourismuswirt-

schaft in der Standortregion werden im Rahmen eines Exku rses behandelt.  
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B Aufbau der Studie  
Gegenstand der vorliegenden Wirtschafts -und Tourismusstudie ist in einem ersten 

Schwerpunkt die Analyse der Bedeutung des Factory -Outlet -Centers Montabaur The Style 

Outlets als shoppingtouristische Destination innerhalb der umliegenden Tourismusregio-

nen sowie der Funktionen, die das Tourismusmarketing des Centers innerhalb der regiona-

len Tourismusstrukturen übernimmt.  

Im Fokus des zweiten Schwerpunkts der vorliegenden Studie steht die Abschätzung der 

regionalwirtschaftlic hen Effekte, die durch den Betrieb des Factory -Outlet -Centers Monta-

baur The Style Outlets berei ts jetzt bewirkt werden sowie eine Prognose möglicher zusätz-

licher regionalökonomischer Effekte im Falle einer Erweiterung des Outlet -Centers. 

Einleitend werden deshalb zunächst grundlegende regionalwirtschaftliche Kennziffern so-

wie spezielle touristische Kennziffern für die Standortregion betrachtet, welche die aktuelle 

Struktur und Entwicklung der Wirtschaft und speziell der Tourismuswirtschaft in der 

Standortre gion beschreiben.  

Die Bedeutung und Funktion des Factory -Outlet -Centers Montabaur The Style Outlets im 

Tourismus der Standortregion wird auf Basis einer Analyse der bisherigen Entwicklung des 

Centers, der bestehenden touristischen Angebots -, Nachfrage - und Vermarktungsstruktu-

ren in den umliegenden Tourismusregionen und auf Basis vorliegender Erke nntnisse zu 

touristisch attraktiven Factory -Outlet -Centern bestimmt. Hierfür wurden von der Betreiber-

gesellschaft des Factory -Outlet -Centers Montabaur The Style Out lets (NEINVER) umfang-

reiche Informationen und Daten zu Besucherzahlen und Marketingaktivitäten zur Verfügung 

gestellt.  

Die Abschätzung der regionalökonomischen Effekte , die aus dem Betrieb des Factory -Out-

let-Centers Montabaur The Style Outlets resultieren, erfolgt durch eine Wertschöpfungs-

analyse. Hierfür wurden von der Betreibergesellschaft  umfangreiche Daten zu Ausgaben 

für bezogene Lieferungen und Leistungen , zur Anzahl der Beschäftigten und zur Struktur 

der Belegschaft sowie  zum Besucheraufk ommen zur Verfügung gestellt.  

Für die Prognose möglicher zusätzlicher regionalwirtschaftlicher Effekte durch eine Erwei-

terung des Factory -Outlet -Centers Montabaur The Style Outlets wurden von der Fashion 

Outlet Grundbesitz GmbH & Co. KG die aktuellen Plan ungsgrundlagen sowie Schätzungen 

zu Investitionssummen und zu Anzahl und Struktur zusätzlicher Beschäftigter vorgelegt.  

Die Ergebnisse der Wertschöpfungsanalyse sind ν soweit es die Datenlage erlaubt ν für die 

Standortregion auf Ebene der Stadt - und Landkr eise räumlich differenziert aufbereitet , so 

dass die ökonomischen Effekte auf regionaler Ebene sowie auf Ebene der Bundländer 

nachvollzogen werden können. 
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C Makrostandort  
Das Factory -Outlet -Center Montabaur The Style Outlets liegt auf dem Gebiet der Stadt 

Montabaur . Die Stadt Montabaur  ist Kreisstadt des Westerwaldkreises in Rheinland -Pfalz 

und gemäß Landesplanung als Mittelzentrum ausgewiesen . Gleichzeitig ist sie auch Ver-

waltungssitz der Verbandsgemeinde Montabaur mit 24 Ortsgemeinden und insgesamt 

13.988 Einwohnern. Der das Stadtgebiet  umschließende Landkreis Westerwaldkreis grenzt 

an die Bundeländer Hessen und Nordrhein -Westfalen an.  

Verkehrsmäßig ist die Stadt Montabaur und insbesondere auch der Standort des Factory -

Outlet -Centers Montabaur The St yle Outlets sehr gut in das überregionale Verkehrsnetz 

eingebunden. Ü ber die Ausfahrt Montabaur der Bundesautobahn A 3 sind die beiden Groß-

städte Frankfurt und Köln mit dem Pkw in knapp einer Fahrtstunde erreichbar. Darüber hin-

aus verfügt Montabaur über ein en Bahnanschluss mit ICE-Halt auf der Schne llfahrtstrecke 

Köln-Rhein/ Main, von Köln über Siegburg, Montabaur, Limburg und den Frankfurter Flug-

hafen nach Frankfurt am Main. Der Standort des Factory -Outlet -Centers Montabaur The 

Style Outlets liegt in unmitte lbarer Nähe des ICE-Bahnhofs und der Autobahnausfahrt.  

C 1 Abgrenzung des Untersuchungsraumes  

Der Untersuchungsraum ν im Folgenden auch als Standortregion bezeichnet ν für die vor-

liegende Wirtschafts - und Tourismusstudie wird anhand folgender Kriterien abgegrenzt:  

¶ bestehende Verflechtungen mit dem Factory -Outlet -Center Montabaur The Style 

Outlets als Wohnort von Beschäftigten , 

¶ bestehende Verflechtungen mit dem Factory -Outlet -Center Montabaur The Style 

Outlets aufgrund von Geschäftsbeziehungen zu ansässigen Unternehmen, 

¶ eine Erreichbarkeit innerhalb von ca. 60 Fahrtminuten  vom Factory -Outlet -Center 

Montabaur The Style Outlets aus und ggf. vorhandene touristisch relevante Ange-

botsstrukturen , sodass tagestouristische Aktivitäten von Besuchern des Factory -

Outlet -Centers Montabaur The Style Outlets  zumindes t theoretisch vorstellbar  sind. 

Die Ergebnisse der Analysen zu den regionalwirtschaftlichen Effekten , die das Factory -Out-

let-Center Montabaur The Style Outlets bewirkt , werden  für die so abgegrenzte S tandort-

region (vgl. Karte 1) und auf Ebene der Bundesländer Rheinland -Pfalz, Hessen und Nord-

rhein-Westfalen  bestimmt.  Im Folgenden werden zunächst kurz die regionalökonomischen 

Rahmenbedingungen i m Untersuchungsraum dargestellt.  

C 2 Regionalökonomi sche Rahmenbedingungen  

Die Bevölkerungsentwicklung in der für die vorliegende Studie abgegrenzten Standortre-

gion verlief in den zehn Jahren von 2008 bis 2018 uneinheitlich . Während die Anzahl der 

Einwohner  in den Städten Köln, Koblenz und Bonn sowie insbesondere in Frankfurt am Main 

und den Landkreisen rund um die Stadt Frankfurt teilweise deutlich angestiegen ist,  ist in 

den ländlicher geprägten Landkreisen der Standortregion sowie in Wiesbaden ein Bevöl-
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kerungsrückgang  festzustellen. Der Westerwaldkreis als Standort des Factory -Outlet -Cen-

ters Montabaur The Style Outlets und die unmittelbar daran angrenzenden Landkreise ver-

zeichnen , mit Ausnahm der Stadt Koblenz, alle eine negative Bevölkerungsentwicklung . 

Karte 1: Bevölkerungsentwicklung in der Standortregion 2008 -2018 

 

Quelle: Statistisches Bundesamt, eigene Darstellung.  iq Projektgesellschaft  

Gemessen an der Entwicklung der Bruttowertschöpfung ist die wirtschaftliche Entwicklung 

in den zehn Jahren von 2008 bis 2018 in allen Stadt- und Landkreisen der Standortregion 

positiv verlaufen. Unter den rheinland -pfälzischen Stadt - und Landkreisen der Standortre-

gion verzeichnen die Landkreise Ahrweiler und der  Rhein-Hunsrück -Kreis einen Anstieg der 

Bruttowertschöpfung, der deutlich über dem deutschen Mittel (30,0  %) und über dem rhein-

land-pfälzischen Mittel (31,6 %) liegt. Auch für den Westerwaldkreis, den Rhein -Lahn-Kreis 

und den Landkreis Mayen -Koblenz ist im  betrachteten Zeitraum ein leicht überdurch-

schnittlicher Anstieg der Bruttowertschöpfung festzustellen, ebenso wie für die hessischen 

Landkreise Groß-Gerau und Offenbach sowie die Stadt Köln in Nordrhein -Westfalen.  

Während die Wirtschaftsstruktur in den St ädten Frankfurt, Köln, Wiesbaden, Koblenz sowie 

in den Landkreisen um die Stadt Frankfurt stark vom Dienstleistungssektor, dem Sektor Fi-

nanz- und Versicherungsdienstleistungen sowie dem Sektor Handel, Verkehr und Gastge-

werbe geprägt wird, herrscht im Weste rwaldkreis und den umliegenden Landkreisen eine 

eher ausgeglichene Wirtschaftsstruktur vor. Das Produzierende Gewerbe ist hier für einen 

größeren Anteil an der Wirtschaftsleistung verantwortlich. Im Westerwaldkreis und im 
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Landkreis Limburg -Weilburg spielt auch das Baugewerbe mit einem Anteil von knapp 10 % 

an der Wirtschaftsleistung eine Rolle.  

Karte 2: Struktur und Entwicklung der Bruttowertschöpfung in der Standortre gion 200 8-2018 

 

Quelle: Statistisches Bundesamt, eigene Darstellung.  iq Projektgesellschaft  

Karte 3: Struktur und Entwicklung der Beschäftigten in der Standortr egion 2008 -2018 

 

Quelle: Statistisches Bundesamt, eigene Darstellung.  iq Projektgesellschaft  
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Gemessen an der Anzahl der Erwerbs tätigen weisen alle Stadt - und Landkreise der Unter-

suchungsregion eine stabile Beschäftigtensituation auf. Im nordwestlichen sowie im süd-

östlichen Teilen der Standortregion sind insbesondere in den Großstädten stärkere Zu-

wächse bei der Anzahl der Erwerbstä tigen zu beobachten. Im Westerwaldkreis stieg die 

Anzahl der Erwerbstätigen von 2008 bis 2018 um 8,6 Prozent. In keinem der Landkreise der 

Untersuchungsregion ist im Zeitraum von 2008 bis 2018 eine negative Entwicklung bei der 

Anzahl der Beschäftigten zu b eobachten.  

Ein weiterer Indikator zur Beschreibung der regionalwirtschaftlichen Rahmenbedingungen 

ist die Arbeitslosenquote, die auf regional unterschiedliche Arbeitsmarkt probleme  hinwei-

sen kann. Im rheinland -pfälzischen Teil de s Untersuchungsraume s liegt die Arbeitslosen-

quote im Jahr 2019 in fast allen Landkreisen teilweise deutlich unter dem Mittelwert für 

Rheinland-Pfalz (4,3 %). Nur in der Stadt Koblenz und im Landkreis Neuwied ist die Arbeits-

losigkeit etwas größer als im Landesdurchschnitt. Die nordrhein-westfälischen Landkreise 

weisen im Vergleich zu m überwieg enden Teil der Standortregion etwas höhere Werte auf, 

allerdings liegt nur  der Wert für die Stadt Köln über dem Mittel für Nordrhein -Westfalen 

(6,5 %). Im hessischen Teil der Standortregion ist lediglich der Wert für die St adt Wiesbaden 

deutlich höher als das hessische Mitte l (4,4 %), die Wert e für die Arbeitslosigkeit im  Lahn-

Dill-Kreis, der Stadt Frankfurt und de m Landkreis Groß-Gerau liegen nur leicht über dem 

Landesmittel.  

Karte 4: Arbeitslosenquote in der Standortregion 2019  

 

Quelle: Bundesagentur für Arbeit, eigene Darstellung.  iq Projektgesellschaft  
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Aktuelle Werte der Bundesagentur für Arbeit zur Arbeitslosenquote im Bezirk der Agentur 

für Arbeit Montabaur ν dieser umfasst den Westerwald kreis und den Rhein -Lahn-Kreis ν 

zeigen, dass die Arbeitslosigkeit im Oktober 20 20 bei 3,6 Prozent liegt  (Durchschnittswert 

für Deutschland im Oktober 2020: 6 %). Damit ist der Wert zwar im Vergleich zu den Vor-

monaten leicht ge sunken, liegt allerdings um einen Prozentpunkt höher als noch  im Okto-

ber 2019 vor der Coronap andemie (vgl. Bundesagentur für Arbeit 2020 ). 

Die insgesamt gute wirtschaftliche Situation in der Standortregion des Factory -Outlet -Cen-

ters Montabaur The Style Out lets wird auch bei der Betrachtung der Kurzarbeiterquote im 

April 2020 während des ersten Lock downs aufgrund der Coronapandemie im Frühjahr 2020 

deutlich. Mit Ausnahme der Landkreise Altenkirchen und dem Rhein -Hunsrück -Kreis liegen 

die Werte der rheinland -pfälzischen Städte und Landkreise unter dem Durchschnittswert 

für Deutschland im April 2020 (18 %). Die höchsten Werte für die Kurzarbeitsquote verzeich-

nen die hessischen Landkreise Groß -Gerau (28 %) und Offenbach ( 21 %), die am südöstlichen 

Rand der Standortregion liegen.  Nach Aussage der Bundesagentur für Arbeit wird das Kurz-

arbeitergeld  im Bezirk der Agentur für Arbeit Montabaur  (Westerwaldkreis und Lahn -Dill-

Kreis) als Kriseninstrument  bis Oktober 2020  weniger stark genutzt als nach der ersten Flut 

von Anzeigen zu erwarten war. Im Oktober 2020 sind noch 1.400 Betriebe mit 11.200 Be-

schäftigten vom Arbeitsausfall betroffen (vgl. Bundesagentur für Arbeit 2020).  

Karte 5: Konjunkturelle Kurzarbeit in der in der Standortregion (April 20 20) 

 

Quelle: Bundesagentur für Arbeit, eigene Darstellung.  iq Projektgesellschaft  
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Die wirtschaftliche Bedeutung, die der Tourismus in den Stadt - und Landkreisen des Un-

tersuchungsraumes  innehat, kann anhand des Indikators Tourismusintensität, d.h. des Wer-

tes für die Anzahl der Gästeü bernachtungen je 1.000 Einwohner, verdeutlicht werden. Sie 

erreicht innerhalb des Untersuchungsraumes für den Landkreis Cochem -Zell den höchsten 

Wert . Mit 37.500 Übernachtungen pro 1.000 Einwohner i m Jahr 2019 liegt der Landkreis 

Cochem -Zell deutlich über den durchschnittlichen Werten für Rheinland -Pfalz, Hessen und 

Nordrhein -Westfalen. Auch im Landkreis Ahrweiler und in der Stadt Frankfurt liegen über-

durchschnittlich hohe Werte für die Tourismusintensität vor, die auf eine g rößere Bedeu-

tung des Tourismus innerhalb der lokalen Wirtschaft hinweisen.  

Hinsichtlich der Anzahl der Gästeankünfte kann nach den Städten Frankfurt (6,2 Mio.), Köln 

(3.8 Mio.) und Bonn (0,9 Mio.) der Landkreis Cochem-Zell mit 725.000 Ankünften pro Jahr 

die vierthöchste Anzahl verzeichnen . 

Karte 6: Anzahl Gästeankünfte und Tourismusintensität in der Standortregion 2019 

 

Quelle: Statistisches Bundesamt, eigene Darstellung.  iq Projektgesellschaft  

Bei der Betrachtung der Durchschnittlichen Aufenthaltsdauer wird bereits deutlich, dass in 

den Städten Frankfurt, Köln und Bonn sowie in der dem Standort des Factory -Outlet -Cen-

ters Montabaur The Style Outlets am nächsten gelegenen Stadt Koblenz Kultur - und Städ-

tereisen mit einer eher kurzen Aufenthaltsdauer dominieren. Im Landkreis Cochem -Zell und 

im Rhein-Lahn-Kreis sind dagegen die höchsten Werte für die durchschnittliche Aufent-

haltsdauer im Untersuchungsraum festzustellen, die mit einem Wert von knapp über drei 

Tagen über dem M ittelwert für Rheinland -Pfalz liegen. 

 
































































































